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Ein paar Gedanken zur „staaden“ Zeit 
 
Liebe Patrioten, 
 
viele Menschen schauen schon erwartungsvoll auf die kommenden Feiertage, auf 
das Fest im Familien- oder Freundeskreis, auf ein paar Tage Entspannung und 
Besinnlichkeit. Die Hektik der Adventszeit legt sich hoffentlich bald und wir haben 
wieder ein Ohr  für die alten und eigentlich ganz aktuellen Botschaften des 
Weihnachtsfestes. 
Auch fragen wir uns in dieser Zeit zwischen den Jahren, was das alte Jahr gebracht 
hat und was das neue bringen wird, für uns ganz persönlich und unsere Familie, 
aber auch für unser geliebtes Bayernland. 
Ich brauche die Nöte und Sorgen unserer Zeit nicht aufzählen. Sie sind uns allen 
hinlänglich bekannt. Warnzeichen verlieren sich aber leider im lauten Getümmel 
unserer Wohlstandsgesellschaft. 
Wer fühlt sich noch für die alten Werte verantwortlich, die wir bereits aus der 
Weihnachtsbotschaft kennen und die auch in anderen Religionen hoch gehalten 
werden. 
Unser Land steht im kommenden Jahr vor großen Herausforderungen. Dafür 
brauchen wir Aufbruchstimmung, Flexibilität und Wagemut. 
Ja, wir Königstreuen haben wieder die Chance unsere Ideen und Visionen ins Land 
zu tragen. 
Brauchtum und Tradition wird gern den vermeintlich Gestrigen zugeordnet. 
Tatsache aber ist, dass diese beiden Begriffe den Nationalsozialismus und 
Kommunismus überlebt haben. Mehr noch: Sie haben neue Aktualität. Je höher die 
Wellen der Gegenwartsanbeter schwappen, desto stärker entwickelt sich die 
Gegenwelle derer, die diese Denkweisen hinterfragen und neue Wege in die 
Zukunft suchen. 
Helfen wir Königstreuen zusammen, dass das aus unserem christlichen Glauben 
gewachsene Brauchtum unserem Volk erhalten bleibt und so auch Stütze und Halt 
für ein friedliches Zusammenleben ist. 
 
Von Herzen Euch allen ein besinnliches Weihnachtsfest, sowie Gesundheit und 
Gottes Segen für das kommende Jahr 2009. 
 
Gott mit dir du Land der Bayern ! 
 
Euer 
 
Stefan Jetz 
Landesvorsitzender 

4.Folge vom  T r i u m p f z u g  d u r c h  F r a n k e n 
             zusammengestellt von Hans Hofmann, Konzell 
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In Bamberg hatte der Stadtkommissar Schnittbüttner zum Empfang der hohen Gäste schon 
ganze Vorarbeit geleistet. In einem zifferreichen Reglement wurde festgelegt, bis zu welchen 
Rängen herunter die Honoratioren der Stadt sich zu beteiligen, wo und in welcher Kleidung 
sie anzutreten hatten. Für die Beamten wurde Frack mit blauen Beinkleidern, weißer 
Halsbinde und Zylinder vorgeschrieben. Die gewissenhaften Anweisungen und die täglichen 
Berichte an das  Staatsministerium in München können noch im Staatsarchiv Bamberg nach- 
gelesen werden. Sie vermitteln einen Eindruck von der Devotion und Korrektheit der 
damaligen Staatsdiener. Aus diesen Schreiben geht auch hervor, daß schon vor Abreise des 
Königs ein Hofoffiziant aus München mit umfangreichen Meublement in Bamberg 
eingetroffen war, um die für König Max in der Residenz vorbehaltenen Räume auf das 
üppigste auszustatten. Ludwig wollte nicht als Gast bei seinem dort residierenden Onkel, dem 
König von Griechenland, logieren, sondern seinen eigenen Hof in noch nie da gewesen 
Großartigkeit führen. wenn auch immer wieder vom König betont wurde, daß es sich nicht 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

„Hoamzua“ ein bunter Melodien-Herbststrauß 
 

um eine offizielle Dienstreise des 
Obersten Landesherren handle, sondern 
daß es ihm um ein Kennenlernen und 
eine Anerkennung der vom Krieg 
Betroffenen ginge, konnte in Bamberg 
mit der den Wittelsbachern 
zugesprochenen Residenz der 
repräsentative Charakter der 
Königsreise am wenigsten beiseite 
geschoben werden. 

Bei Ankunft des Königs in Bamberg um 3 
Uhr 30 Minuten wurden 100 
Kanonenschüsse abgegeben. Alle 
Kirchenglocken läuteten. Der Stadtma- 
gistrat, das Offizierskorps und sämtliche 
königlichen Behörden  waren -
rangordnungsmäßig nach Schmittbüttners 
Generalstabsplan am Bahnhof zum 
Empfang angetreten. Nach gewissen -
haften Rückfragen in München war auch 
der in Bamberg hofhaltende König Otto so 
eingeordnet worden, daß es kein proto -
kollarisches "facher" (Ärger) geben konnte. 
Die Ehrerbietung gegenüber dem mit zwei 
Königen vertretenen Haus Wittelsbach 
verlangte erst einmal das Zurücktreten aller 
Festlichkeiten hinter einem privaten 
Familiendinner des Neffen beim Onkel, so 
sehr auch die Herzen der Redner und 
Festjungfrauen schon pochten. 
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König Ludwig Verein Bad Kötzting würdigte die 
Kötztinger Musik-Legende Sepp Pemmerl. 

 
Am Sonntag 9. November 2008 wurde in der traditionellen Veranstaltung „Hoamzua“ 
Sepp Pemmerl gedacht. Diesem hat die Stadt Bad Kötzting viel zu verdanken: 
Der Musiker und Musikant Sepp Pemmerl der am 11. Juni 2004 verstorben ist war 
ein herausragende Persönlichkeit. So gedachte der König Ludwig Verein bei seiner 
10. Veranstaltung „Hoamzua“ in der Lindnerhalle Sepp Pemmerl und würdigte sein 
musikalisches Wirken. Er war als glänzender Tubist bei den Ernst Mosch und seinen 
„Egerländer Musikanten“ Die Veranstaltung wurde umrahmt von der „Blaskapelle 
Pemmerl“ bei der einige Nachkommen Sepp Pemmerls mitspielten. 

 
 
In seinem Grußwort dankte Bürgermeister Wolfgang Ludwig dem KLV Bad Kötzting 
für seine Bemühungen Brauchtum und Kultur in der Region hochzuhalten. 
Durch die Veranstaltung führte der Lehrer Alois Frisch, der immer die überleitenden 
Worte zwischen den einzelnen Gruppen sprach und auch in ganz blonderer Weise 
auf Wirken und Schaffen Sepp Pemmerls einging. Viele Fernsehauftritte in den 70er 
und 80er Jahren, wenn Ernst Mosch  mit seinen Egerländer Musikanten z.B. bei Wim 
Thoelke, Peter Frankenfeld und anderen Showmastern auftrat. Auf über 100 Lang- 
spielplatten sei der Sepp mit seiner Tuba verewigt. Außer bei Ernst Mosch hat Sepp 
Pemmerl noch bei der Donau-schwäbischen Blasmusik, bei den Böhmerländern,  
 
 
bei der Ochsenfurter Blasmusik oder bei den Schwarzwaldmusikanten gespielt. Als 
Sepp Pemmerl 1940 als 18-jähriger  zur Luftwaffe eingezogen wurde bestand er die 

In der bis zum letzten Platz gefüllten 
„Lindnerhalle“ hieß Ober Edi Schötz alle 
Gäste und Musikanten herzlich 
willkommen. Er begrüßte den Ehrenober 
Vitus Irrgang, den Austragsober Dietrich 
Reithner, mehrer Patriotenvereine, den 
Bürgermeister Wolfgang Ludwig, den 
stellv. Bürgermeister, einige Stadträte 
der Stadt Bad Kötzting, sowie den 
Geschäftführer des Landesverbandes 
Lothar Gerold, den Beisitzer aus Unter- 
und Mittelfranken Alfons Endres und aus 
Niederbayern Hans Bauer aus Böbrach. 
Außerdem ließ es sich auch der 
Ehrenvorstand des Landesverbandes 
Sepp Obermeier aus Konzell nicht 
nehmen mit seiner Frau an der 
Veranstaltung teilzunehmen; um alle 
aufzuzählen ergebe es eine lange Liste, 
erwähnen möchte ich noch BGR Pfarrer 
Gotthard Weiß. 
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Aufnahmeprüfung zum Regimentsmusikkorps, was ihm wahrscheinlich das Leben 
ge- rettet hat. 
Die mitwirkenden Gruppen, Sänger und Musikanten waren: 
Die“ Wolfersdorfer Sänger“, De  Zammgwürfelten“ aus Bad Kötzting, der Bergwacht 
Dreigesang und der Hoamatland-Zweigesang aus dem Lamer Winkel, die „Stoiber- 
Deandln aus Hohenwarth und Max Lehneis der Wirt vom Katzberg, Cham.  
Hinzuzufügen wäre noch daß diese Veranstaltung wie immer ohne Lautsprecher 
über die Bühne – d.h. die Musiker saßen zwischen den Gästen und standen zum 
Spielen auf! Eine Stille und Ruhe im Saal ermöglichte dies. 
Lothar Gerold 
 
Ludwig Prinz von Bayern 
Am Freitag, Oktober 2008 verstarb SKH Ludwig Prinz von Bayern im 
Alter von 95 Jahren. Es war der letzte Enkel von Ludwig III. dem letzten 
König von Bayern. 
Prinz Ludwig war am 22. Juni 1913 als ältestes von sechs Geschwistern in Schloß 
Nymphenburg geboren worden. Nach dem Abitur diente er im zweiten Weltkrieg bei 
den Gebirgsjägern, bis er den Angaben zufolge wegen politischer Unzuverlässigkeit 
aus dem Wehrdienst entlassen wurde. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1950 übernahm der studierte Forst 
-wirtschaftsingenieur die Leitung 
des land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebs Leutstetten. Im gleichen 
Jahr heiratete er Prinzessin 
Irmingard von Bayern, mit der er 
1951 seinen Sohn Luitpold bekam. 
Prinz Ludwig war über Jahrzehnte 
hinweg Präsident der Deutsch-
Ungarischen Gesellschaft und 
hatte zahlreiche Ämter inne. Er war 
ein großer Pferdefreund und 80 
Jahr Mitglied im Segelclub. 
Am 06. November 2008 war das 
Requiem in der Theatinerkirche in 
München. 
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Die Landeshauptstadt München spricht den Kgl. Bayr. Patrioten 
München zum 25-jährigen Bestehen und für geleistete Arbeit zur Pflege 
des Brauchtums Dank und Anerkennung aus. 
München, 21. November 2008 Christian Ude, Oberbürgermeister 

 
So steht es auf der Urkunde, die diesen überreicht wurde! 
 
 

Die Königlich Bayerischen 
Patrioten München hielten am 
21. Oktober 08 am Sarg SKH 
Prinz Ludwig von Bayern 
Totenwache. 
Am 6. November nahm der 
Verein mit einer 
Fahnenabordnung und meh- 
reren Mitgliedern am Requiem 
für Prinz Ludwig von Bayern 
in der Theatinerkirche in 
München teil. 
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Jahresprogramm 2009 
  
17.Jan. Wintertreffen in Gammelsdorf 10,00 Uhr 
17.Jan. Treffen im Vereinslokal 20,00 Uhr 
14. Febr. Faschingskränzchen im Vereinslokal 20,00 Uhr 
28.Febr. Kegelnachmittag im Gasthaus Fahl  15,00 Uhr 
21. März Generalversammlung im Vereinslokal 20,00 Uhr 
04. April Theater in Missen Schäfflersaal 20,00 Uhr 
18. April Kulturpreis Verleihung in München 17,00 Uhr 
18. April Treffen im Vereinslokal 20,00 Uhr 
30. April Maibaum Aufstellung in Scheffau 19,30 Uhr 
16. Mai Treffen im Vereinslokal 20,00 Uhr 
22.- 24. Mai 31. Patriotentreffen in Cham  
11. Juni Fronleichnam 08,30 Uhr 
14. Juni Gedenkmesse in Berg / Starnbergersee  
20. Juni Treffen im Vereinslokal 20,00 Uhr 
12. Juli Bezirksmusikfest in Scheidegg  
22. Aug. Wandertag zum Imberghaus / Steibis 10,00 Uhr 
19. Sept. Treffen in Missen Viehscheid  
04. Okt. Erntedank in Scheffau 08,30 Uhr 
17. Okt. Treffen in Missen- Wiederhofen Gasth. Reichl 20,00 Uhr 
15. Nov. Volkstrauertag in Scheffau  08,30 Uhr 
21. Nov. Treffen in Heimenkirch Gasthaus Hirsch 20,00 Uhr 
19. Dez. Weihnachtsfeier im Vereinslokal 20,00 Uhr 
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Besuch der Scheffauer bei den Peitingern  
 

 
 
 
Der Verein der Königstreuen im Pfaffenwinkel besuchte zusammen mit seinem 
Patenverein „König Ludwig II. Verein“ aus Scheffau bei Lindenberg das Bergwerksmuseum 
in Peißenberg. Insgesamt betei- ligten sich an diesem interessanten und vor allen Dingen 
lehr reichen Ausflug ca. 60 Königstreue.  
 
Den Ausflug ließen sie dann gemütlich auf dem „Bayrischen Rigi“ ausklingen. Nach 
diesem Besuch fuhren die Scheffauer mit vielen guten Eindrücken wieder nach Hause. 
 
Das Foto wurde auf dem Hohen Peißenberg von Willi Rieg dem 1. Vorstand der Scheffauer 
aufgenommen und zeigt die beiden Vereine. 
 
 

Verband der Königstreuen in Bayern e.V. 
E-Mail: info@verband-der-koenigstreuen.de 

Internet: verband-der-königstreuen.de 
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Winterpatriotentreffen in Gammelsdorf am Samstag 17. Januar 2009 
Im Saal der Gaststätte Pichlmeier in Gammelsdorf 

 
Eintreffen der Vereine ab 10.00 Uhr 

 
Ab 10.30 Uhr spielt die Stadtkapelle Moosburg 

Es singt das „Holledauer Dutzend“ 
Begrüßung der Vereine durch den Geschäftsführer des Verbandes 

Vorstellung der Veranstaltungen im Jahre 2007 
Um 13.15 Uhr Zugaufstellung 

1. Kapelle „Stadtkapelle Moosburg“ 
2. Musiker Schnalzkönig Böbing 

 
Am Denkmal: 
Kranzniederlegung durch den Verbandsvorsitzenden und die BGM von Gammelsdorf 
BGM a. D. Brigitte Fuchs Ingolstadt  
 
Beginn der Veranstaltung im Saal ca 14.00 Uhr    

Programm: 
Einzug des Verbandsvorsitzenden mit Vorstandschaft 
Es spielt: Die Stadtkapelle Moosburg 
Es singt: „Das Holledauer Dutzend“ 
Begrüßung durch den Bürgermeister von Gammelsdorf  Paul Bauer 
Ansprache des Landesvorsitzenden 
 
Durch das Programm führt der Geschäftsführer des Verbandes 
 
Die Organisation der Veranstaltung führt der Verband mit Unterstützung von 
Weiß-Blau Gammelsdorf durch 
Platzreservierung für Vereine mit weiter Anfahrt, bei rechtzeitiger Anmeldung möglich 
 
 
Im Auftrag des Verbandes 
 
Lothar Gerold,  
Geschäftsführer 

Änderungen im Programm möglich!! 
 
Das Patriotentreffen im Jahre 2011 findet in Roding bei den  Rodinger 
Patrioten statt. Diese feiern dann gleichzeitig ihr 25-jähriges Bestehen. 

 
 

Das 31.Patriotentreffen im Jahre 2009 veranstaltet  
Weiß/Blau Konzell 

Am 23. und 24. Mai 2009 in Cham 
anläßlich des 35. Gründungsfestes des Vereins statt 

 



 10

 
Das Bild zeigt SKH Prinz Luitpold von Bayern beim ersten 

bayerischen Patriotentreffen 1979 in Konzell. 

Er hat auch für das 31. Patriotentreffen in Cham  

sein Kommen zugesagt. 

 

Bitte an die Vereine: 
 

Die Informations- und Anmeldeformulare, sowie Programm 

und Übernachtungsmöglichkeiten sind von den Weißblau 

Konzellern an alle Vereine versandt. 

Bitte denkt daran Euch rechtzeitig anzumelden und vor 

allem wäre es schön, wenn alle eingeladenen Vereine 

zusagen würden.  

 

Im Namen des Verbandes 
 

Lothar Gerold 
 

König-Ludwig-Verein Bad Kötzting 

 

Terminliste für das Jahr 2009 

04. Januar 2009 Winterwanderung 

17. Januar 2009 Wintertreffen in Gammelsdorf 



 11

08. Februar 2009 Cafeteria-Betrieb im BRK Altenheim 

19. April 2009 Kirchenfahrt 

30. April 2009 Jahrtag 

23. April 2009 Patriotentreffen Cham-Konzell 

24. April 2009 Patriotentreffen Cham-Konzell 

30. Mai 2009 Volksfesteinzug Bad Kötzting 

Juni 2009 Jahreshauptversammlung 

Juli/August Grillfest 

19. Juli 2009 Gründungsfest FFW Arndorf 

04.-06. September Jahresausflug nach Dresden 

02.-04. Oktober Oktoberfest in der Lindnerhalle 

 

Wir gedenken 
 

 

„Weiß-Blau Königstreu“ Furth 
trauert um seinen  1. Vorsitzenden 

Herrn Josef Priller 
geboren 09. Dezember 1939 

verstorben 27. November 2008 
Seit Bestehen des Vereins im Januar 1985  

bis zu seinem Tod war der Verstorbene 
Gründungsvorstand und 1. Vorstand des Vereins. 
Sein plötzlicher Tod hinterläßt eine große Lücke, 

die nur schwer zu schließen sein wird. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes  
Andenken bewahren. 

Furth, im November 2008 
Die Mitglieder von „Weiß-Blau Königstreu“ Furth 

 
 

 

 
Feste feiern 
Das Festefeiern ist lebensnotwendig, es schenkt uns die Kraft, 
die wir brauchen, um unser Leben zu meistern. Aber wir können 
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nicht beliebig Feste feiern. 
Ein eigentliches Fest ist nur, wann wir davon leben können,  
wenn etwas zur Sprache kommt, das uns eine neue Sicht unserer 
selbst und unseres Lebens, ein neues Daseinsgefühlt schenkt. 
                                                                                                     

Anselm Grün 
 

Liebe Weißblau-Freunde, 
vor 35 Jahren wurde unser Verein gegründet unter dem Motto „Weil’s a 
so nimma weidageht“. Und dieses Motto schenkte uns damals ein neues 
Daseinsgefühl. Während der vergangenen 35 Jahre haben wir einiges, ja 
man kann sagen, haben wir vieles bewegt. Nicht umsonst zählt der 
heutige Dachverband 61 Vereine. Am 23.05. und 24.05.2009 wollen wir 
mit unseren Freunden anlässlich unseres Jubiläums ein Fest feiern, das 
uns erneut die Kraft schenkt, die wir brauchen, um die bayerische 
Lebensart, das bayerische Brauchtum, die bayerische Sprache, die echte 
bayerische Volksmusik nach wie vor zu pflegen und zu erhalten und um 
die Geschichte Bayerns weiterhin lebendig zu halten. 
 
Die Termine für das kommende Halbjahr mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen: 

 
Samstag, 17.01.2009   Winterpatriotentreffen in Gammelsdorf, Abfahrten:  
    08:30 Uhr Cham Floßhafen, 09:00 Uhr Konzell Haid, 
    09:30 Uhr Straubing Avia Tankstelle 
Samstag, 07.03.2009 18:00 Uhr Fastenessen mit Hofdamen beim Schraml Willy 
Freitag, 03.04.2009 19:30 Uhr Monatstreffen auf da Haid 
Freitag, 08.05.2009 18:00 Uhr Maiandacht in der Schlosskapelle Herrnfehlburg mit 
Hofdamen, 
    anschließend Monatstreffen beim Wirts Hans 
Samstag, 23.05.2009 18:00 Uhr 35-jähriges Gründungsjubiläum mit 31. 
Patriotentreffen,  
    Volksmusikabend Stadthalle Cham 
Sonntag, 24.05.2009 07:30 Uhr Gründungsjubiläum, Patriotentreffen, Empfang und 
Begrüßung der 
    Gäste, 09:30 Uhr Kirchenzug 
Freitag,  05.06.2009 19:30 Uhr Monatstreffen auf da Haid 
Freitag, 03.07.2009 19:30 Uhr Monatstreffen auf da Haid  
Freitag, 24.07.2009 17:30 Uhr Besuch des Chamer Volksfestes mit Hofdamen, 
Treffpunkt Marktplatz 
    zum Auszug 
Dienstag,  11.08.2009 ab 11:00 Uhr Wer Lust hat! Treffen am Straubinger Volksfest im 
Festzelt Wenisch 
 

 
Ich sagte zu dem Engel, der an der Pforte des neuen Jahres stand: 

Gib mir ein Licht, damit ich sicheren Fußes  
der Ungewissheit entgegen gehen kann! 

Aber er antwortete: Geh nur hinein in die Dunkelheit und  
lege deine Hand in die Hand Gottes. 
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Das ist besser als ein Licht und sicherer als ein bekannter Weg. 
 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr wünscht Euch 
mit einem herzlichen Gott zum Gruß 

 
Da Kini Sepp Obermeier und da Rat 

 

 

 

Die Kulturpreisverleihung durch die Kgl. Bayr. Patrioten München findet am 18. April 
2009 im Hofbräukeller am Wienerplatz 

in München statt, Preisträger ist unser Landesvorsitzender 
Stefan Jetz 

 

Wie Charly Held der Vorsitzende der Augsburger Königstreuen 
Per E-Mail mitgeteilt hat, findet die Bierkettenverleihung am  

28. März 2009 statt 
 
 
 

Die Gedenkfeier für König Ludwig II. in Berg 
findet am Sonntag, 14. Juni 2009 statt. 

Die Gestaltung der Gedenkfeier liegt wie bisher 
In den Händen der Vereinigung „Ludwig Deine Treuen“ 

Der Ablauf ist wie all die Jahre gleich bleibend. 
Eine Bitte an alle Teilnehmer: 

Während des Gottesdienstes vor der Votivkapelle 
doch nicht zu rauchen und auch keine 

Waren anzubieten. Da die Votivkapelle zu klein ist 
Wird am Vorplatz der Gottesdienst übertragen, 

so daß dieser Platz erweiteter Raum der Messfeier ist. 
 
 
 
 
 

Trachtenverein Königstreue Kreuzwertheim e.V. 
Termine 2009 

Januar 
Sonntag, 04.01 Bewirtschaftung der Dreschhalle anlässlich des  

Neujahrsempfangs durch BGM Fuhrmann 
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Beginn 09.00 Uhr   Vorbereitung  03.01 13.00 Uhr 
Freitag. 08.01 Jahreshauptversammlung im Vereinsheim um 20.00 Uhr 
Samstag, 17.01. Winterpatriotentreffen in Gammelsdorf  Beginn 10.00 Uhr 
März 
Samstag, 21.03. Schmücken des Osterbrunnens Beginn 09.00 Uhr 
Sonntag, 22.3. 1000 Jahre Marktrecht Kreuzwertheim 
   10 Jahre Einweihung des Osterbrunnens Beginn 14.00 Uhr 
April 
   Weißblauer Frühschoppen der Königstreuen Spessart 
   Termin steht noch nicht fest 
Samstag, 18.04. Kulturpreisverleihung der Münchner Patrioten im  
   Hofbräukeller in München; Beginn 17.00 Uhr 
Samstag, 25.04. Fänkischer Tanzabend in Urspringen; Abf. 19.00 Uhr 
Mai  
   Treffen der unterfränkischen Vereine in Kreuzwertheim 
   Temin wird noch bekannt gegeben 
Samstag, 23.05. / Sonntag 24.05. 
   31. Patriotentreffen mit 35. Gründungsfest von  

Weißblau Konzell in Cham 
Juni 
Sonntag, 14.06. Gedenkfeier an König Ludwig II. in Berg am  

Starnberger See Beginn 10.00 Uhr 
August 
   Gränzstänerfest; Treffen mit dem Ensheimer Verein 
   Genauer Termin steht noch nicht fest 
Samstag, 29.08. Aufbau des Festzeltes für´ s Quätschichfest 
Montag, 31.08. – Freitag 04.09. Ausbau des Feszeltes 
Freitag 04.09. Eröffnung  des Quätschichfestes am historischen Turm 
   Beginn 18.00 Uhr, Teilnahme in Tracht 
   Am Quätschichfest übernehmen wir wieder unseren  
   gewohnten Dienst  
Oktober 
Donnerstag  22.10. 100 Jahre Marktrecht Kreuzwertheim 
   Verlesen der Markrechtsurkunde am Kreuz um 19.00 Uhr 
   Anschließend Kommersabend in der Dreschhalle 
November 
   Treffen der unterfränkischen Vereine bei den Königs- 
   Treuen Spessart 
 
 
Sonntag, 15.11. Volkstrauertag 
   Gedenkfeier am Kriegerdenkmal 
   Abmarsch um 10.45 Uhr am Fürstin Wanda Haus 
Dezember 
Sonntag 13.12. Weihnachtsfeier 



 15

Alfons Endres, 1. Vorstand 
 

Die Kreuzwertheimer hatten ihre Weihnachtsfeier am 14.12.2008 
Am Sonntag, 14.12. 08 hatten  die Königstreuen Kreuzwertheim ihre Weih- 
nachtsfeier im Schützenhaus.  
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorstand nahm dieser die Ehrung ver- 
dienter Mitglieder vor und überreichte ihnen ihre Urkunde. 
Geehrt wurden Karin und Herbert Bayer für 20 Jahre, Hildegard und 
Friedbert Diehm für 15 Jahre und Irmgard und Rupprecht Herath für 10 Jhre 
Mitgliedschaft. 
Die Gamburger Volkstanzgruppe führte 4 Volkstänze auf, wofür ihnen 
durch viel Beifall gedankt wurde. 
Zwischendurch wurden Weihnachtslieder gesungen, es gab Kaffee und 
Kuchen.  
Nach einer Pause wurden die Lose verkauft und die Tombola konnte ihren 
Verlauf nehmen. 
Es war ein schönes und ruhiges Weihnachtsfest. 
Lothar Gerold   
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Laßt nach Bethlehem uns ziehen 

Wie der Engel uns gesagt 
Laßt uns betend niederknien 

Der das Heil uns heut gebracht. 
 

Preis sei Gott und Friede allen 
Denen er die Schuld vergibt 

Heut soll unser Lob erschallen 
weil er alle Menschen liebt. 

 

Heilig Gott der Engelscharen 
Lob und Dank der Welt erfüllt 

Um den Sohn zu offenbaren 
ward das Wort in Fleisch enthüllt 

 
Engel auf den 
Feldern singen, 
stimmen an ein 
himmlisch Lied 
und im Widerhall 

erklingen 
auch die Berge 
jauchzend mit 

 
 

Christ, der 
Retter stieg 
hernieder 

der sein Volk 
von Schuld 
befreit 

Danket ihm mit 
Eueren Liedern

Gloria 
 
In 
 

Exelsis 
 

Deo


